
APAT

Therapie sicher  
fortführen – in Ihrem 
vertrauten Zuhause



Liebe Patientin, lieber Patient,

derzeit erhalten Sie eine intravenöse Antiinfektivathera-
pie im Krankenhaus. Diese Antiinfektiva können bei bak-
teriellen, viralen oder mykotischen Infektionen eingesetzt 
werden. Nach sorgfältiger Prüfung der zu erfüllenden Vor-
aussetzungen, besteht die Möglichkeit, dass Sie Ihre Thera-
pie sicher im häuslichen Umfeld fortsetzen und damit Ihren 
Krankenhausaufenthalt verkürzen können. 

Die Therapie in gewohnter Umgebung durchführen zu kön-
nen, schafft Ihnen mehr Mobilität, Flexibilität und vor allem 
die Möglichkeit Ihren Alltag selbst zu bestimmen. 

Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:

•	 sicherer venöser Zugang (z. B. Port, PICC-Line oder Mid-
line-Katheter)

•	 Arzneimittel ist über die Elastomerpumpe applizierbar
•	 Begleitung der Therapie durch die Klinik/den Facharzt/

Ihren Hausarzt.

Unser Service für Sie

Als ambulantes Homecare Unternehmen stehen wir seit 
vielen Jahren Patienten und ihren Angehörigen zuverlässig 
und kompetent bei ihrer ambulanten parenteralen Antiin-
fektivatherapie (APAT) zur Seite. Eine speziell ausgebildete 
Pflegefachkraft begleitet Sie während der gesamten The-
rapie. Bereits in der Klinik nehmen wir Kontakt mit Ihnen 
auf und planen gemeinsam die Schulung in die selbststän-
dige und sichere Durchführung der Therapie. 

Ihr Mediq Mitarbeiter besucht Sie wöchentlich und über-
nimmt nach ärtzlicher Rücksprache die Pflege Ihres intra-
venösen Zugangs (z. B. Verband-/Portnadelwechsel). Für 
Fragen zu Ihrer Versorgung stehen wir Ihnen rund um die 
Uhr zur Verfügung.



Wie läuft die APAT zu Hause ab?

Um die Therapie nahtlos weiterführen zu können, werden 
Ihnen alle notwendigen Materialien nach Hause geliefert. 
Hierzu gehören u. a. Elastomerpumpen. Elastomerpumpen 
dienen der Applikation von Infusionen und zeichnen sich 
durch ihre einfache und sichere Handhabung aus. Sie wer-
den unter sterilen Bedingungen in einer Apotheke befüllt 
und benötigen keiner Programmierung, Stromquelle oder 
Infusionsständers. Die exakte und kontinuierliche Verabrei-
chung der befüllten Pumpe erfolgt mittels eines Flussbe-
grenzers. 

Die individuell für Sie hergestellte sterile Antibiotika-Zube-
reitung erhalten Sie direkt von der Apotheke. Bitte beach-
ten Sie die Lagerungshinweise der Apotheke. In der Regel 
müssen befüllte Elastomerpumpen im Kühlschrank gela-
gert werden. Treten während der Therapie neue Symptome 
auf oder verstärken sich bestehende Symptome, kontaktie-
ren Sie bitte Ihren behandelnden Arzt.

Vorteile der APAT
•	 frühere Entlassung aus dem Krankenhaus und dadurch 

verkürzter stationärer Aufenthalt
•	 Therapiedurchführung in Ihrem häuslichen Umfeld
•	 gesteigerte Mobilität
•	 Senkung des Risikos für Krankenhausinfektionen
•	 höhere Lebensqualität



APAT – Unsere Patienten berichten
Erhalten Sie hier Einblick in die persönliche Erfahrung un-
serer Patienten in die Behandlung mit APAT, einem 
kleinen Ausschnitt unseres APAT-Webinars, mit dem 
Ziel, umfas-sendes Verständnis über die Vorteile dieser 
Therapieform zu vermitteln und aufzuzeigen, welche 
Konzepte und Lö-sungen Mediq anzubieten hat.

Mit Mediq an Ihrer Seite können 
Sie sicher sein, dass Ihre ambu-
lante parenterale Antiinfektivathe-
rapie optimal begleitet und betreut 
wird und Sie sich voll und ganz auf 
Ihre Genesung konzentrieren kön-
nen.

www.youtube.com/watch?v=Bi0s9RxqHR4 

Elastomerpumpe

https://www.youtube.com/watch?v=Bi0s9RxqHR4
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Neben der ambulanten parenteralen Antiinfektiva-
therapie übernehmen wir zusätzlich folgende  
Versorgungsbereiche:

IV-Therapien
Parenterale Ernährung

Enterale Ernährung

Tracheostoma

Stoma

Wunde

Ableitende Inkontinenz

Diabetes
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